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„Paulus, ein Knecht Gottes
und ein Apostel Jesu Christi,
nach dem Glauben der Aus-
erwählten Gottes und der
Erkenntnis der Wahrheit, die
dem Glauben gemäß ist, in der
Ho  nung auf das ewige Le-
ben, das Gott, der nicht lügt,
verheißen hat vor den Zeiten
der Welt; aber  zu seiner Zeit
hat er sein Wort offenbart
durch die Predigt, die mir an-
vertraut ist nach dem Befehl
Gottes, unseres Heilands;...“
Titus 1,1-3
In diesen wenigen Sätzen gibt
Paulus Auskunft darüber, wor-
um es ihm geht und was für uns
aller höchste Wichtigkeit hat.
1. Paulus ist ein Knecht Gottes,
er handelt nicht im eigenen Auf-
trag, sondern im Auftrag Gottes.
2. Paulus ist ein Apostel von
Jesus Christus. Das ist ein ein-
maliger Job in der Geschichte,
den es heute nicht mehr gibt.
Die Apostel waren Schüler Jesu,
haben Jesus Christus selber
erlebt oder wurden wie Paulus
direkt beauftragt. Sie haben eine
Autorität in Wort und Schrift,
die heute keiner mehr hat. Wenn
heute jemand behauptet, Apos-
tel zu sein, dann lügt er und ist
anmaßend. Die Offenbarung
der Bibel ist abgeschlossen und
damit auch das Apostelamt.
3. Wer den Glauben an Jesus
Christus annimmt ist ein Aus-
erwählter. Diese Erwählung
Gottes ist eines der ganz großen

Geheimnisse. Gott will, dass
allen Menschen geholfen werde
und sie zur Wahrheit kommen,
aber nur wenige nehmen dieses
Angebot an und zeigen damit,
dass sie zu diesen Erwählten
gehören. Jemand hat einmal
gesagt: Dieses Wort „Voraus
erwählt“ bedeutet: „Voraus er-
sehen“. Gott der am Ende der
Zeiten wie auch am Anfang
steht, weiß bereits heute, wer
sich für ihn entscheiden wird. Er
sieht es voraus.“
4. Es geht um Wahrheit. Diese
Wahrheit ist allein durch Jesus
Christus gegeben. Er sagt in Jo-
hannes 14,6: „Ich bin der Weg
die Wahrheit und das Leben“.
5. Das Wort Gottes ist o  enbart.
Dieses Wort ist kein Allerwelts-
wort. Es ist ein einmaliges, hei-
liges Wort. Hier hat Gott geredet.
Dieses Wort hat Autorität und
Wahrheit. Eine Wahrheit, die
uns zum Leben dient, wenn wir
ihr folgen.
6. Geo  enbart durch die Pre-
digt. Das ist ein ganz wichtiger
Punkt. Der Glaube kommt aus
der Predigt. Nicht etwa aus
fantastischen Werbekonzepten.
Nicht durch Plakate oder Kom-
munikationskampagnen, nicht
durch irgendwelche Tricks.
Nicht durch soziale Projekte
oder diakonische Maßnahmen,
nicht durch Wohltun oder poli-
tische Aktivitäten. Der Glaube
kommt allein durch die Predigt.
Unsere Kirchen, die sich haupt-

Die Predigt bietet den Zugang zu Gott
sächlich mit all dem Anderen
als der Predigt vom lebendi-
gen Glauben an Jesus Christus
beschäftigen, verfehlen damit
ihre Hauptaufgabe. Ein Arzt,
der nur diskutiert, statt seinen
Job zu machen, ist eine Katas-
trophe. Eine Kirche, die nicht
Jesus Christus als Herrn, Retter,
Heiland und Erlöser predigt ist
eine noch weit schlimmere Ka-
tastrophe.
7. Paulus spricht davon, dass
ihm die Botschaft vom Evan-
gelium anvertraut ist. Er hat sie
empfangen, er wurde beauftragt
und er wurde zu seinem Dienst
berufen.
8. Paulus spricht vom „Ewigen
Leben“. Das Wort Gottes ist
untrennbar mit der Botschaft
verbunden, dass es ein ewiges
Leben nach diesem irdischen
gibt. Wer Glaube und Gott nur
auf dieses Leben beziehen will,
irrt sich fürchterlich. Das We-
sentliche kommt noch. Diese
Welt ist nur das Vorspiel.
9. „zu seiner Zeit!“. dieser
Ausdruck, den Paulus hier ver-
wendet hat für uns ganz große
Bedeutung. Alles hat seine Zeit.
Gerade dann, wenn wir das Wort
Gottes hören und verstehen,
dann sollten wir es sofort umset-
zen. Denn es ist Gottes heiliger,
unwiederholbarer Moment. Wer
weiß, ob Gott mir noch einmal
Verstehen schenkt.
10. „Verheißen!“ Gott hat einen
Plan, der sich hier erfüllt.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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Praunheimer Weg 99
60439 Frankfurt Main
Festnetznummer:
069 1381 6301
Handy: 0152 04 86 58 48
Email: Mario.Proll@hotmail.de

http://lyrikbote.de/
mailto:Mario.Proll@hotmail.de

